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2>er g-itma ©laafl & £tt in ^üridi finb folgende Arbeiten
unb Sieferuitgen übertragen roorben: 1. SSon ber elettr. @trafien=
bafjit 9lItftätten=93ernedE 31. ©. in Slttftätten bie (Srfteüung ber
felunbären @tromoerteitunggeinrid)tungett in 2lttftätten, 3lu,
3talgad), $)iepotbgau, ßeevbntgg, ©cfjmitter unb SBibnàu, ber
ßod)fpatinunggringteitung in Slttftätten, foroie »on ber Zentrale
big SBeibift, inïlufioe fämtlidfe STtateriallieferungen. 2. 3?on ber
®enoffenfcl)aft für Zuführung eteftrifrfjer ©nergie in ©fdjtifon
ben 33au ber fetunbäreit Sterteilleitnngen mit ßauganfdjlüffen unb
öffentlicher i8eleud)tung, inbegriffen bie §uge£)örige 9Raterialbe=
fdjaffung. 3. 33 on ber ©enoffenfdjaft für ©infü^rung elettrifdjer
SMeudftung nnb Straft in SBaltergrotl bie 3lugfüfjrung beg ©eturo
bäruetjeg mit allen Slbonnentenjuleituugen, einfdjtiefilid) ßeran=
fcljaffung beg Seitunggmaterialg.

©rftdüing ber 3Barmmaffer=3entralf)eijun(iganlafle im Iftjl „fPlon
SRepog" in Sfcuueuiüe an bie Zentralfjeisunggftruta ©l. 3ßärli & Sie.
in 3?iel.

Lieferung bon Mobiliar für bie Slnftalt Breitenau ©eftaffbaufen
an bie ©eroerbef)afle @d)affl)aufen.

SlöerbtnbergifcSeg ®ejirtefrantenl)aug in ©rabg. ©taferarbeiten
teilroeife p fämtlidfen ©ebänben an ©uftao ©cbar, 2ßil, ß. ©tueti,
©argang, 3?aitl 2Biüt=2tderntann, Steig, unb g. @eeger=9iietmaun,
©t. ©allen ; EtoEaben jura ßauptgebüube unb 3lbfonbernnggf)ang
an S3aumann, fRoüabenfabrit, ßorgen. SSauIeitnng : Kantongbaro
meifter ©djerrer.

Sauten für bag bcruifdje Santonalfdjüüenfeft 1906 in Sanguau.
g?eft£)ütte nnb ®ierf)aüe an 9t. König, 2Sirt, Z°ttiü>fe"; ©d)ieß=
unb ©dieibenftanbe, Slbtrittbauten unb Sienbungen an 3Jtüt)le=
mann & Söiebmer, ßOnmermeifter, Sangnan.

3nftaUationen ber 28ater=Slofctg, ßelbiffoirb, Sababob nnb
Säber im ®reifenaft)l in ©t. Entier an bag 3entralbeipngg= unb
^nftaEationggefdjäft @1. ißärli & Sie. in Siel.

©rfteEung ber fyriebbofbortale in Sruggeit. SRaurerarbeit an
Siibler, Sruggeit; Kunftjteinarbeit an Salbujji & ©iubeEini in
8ad)en=Sonroil ; ©djlofferarbeit un ®reger, Sruggen.

©rtbeiterung ber äjßaffcrberforguug bom ®orfc bib pr Sabn=
ftation in ©ntbracb. Etobrleitung an St. ßuggetiberger, 2Bintertf)ur ;

©rabarbeit an Zafob Zoüifer, ©mbrad).
©rftcüung non jioci gemauerten ©oblfdOoclten im Flußbette ber

Sltffur in ©but ait ßuber & Sautneifter, Saugcfdjäft, ©bur.

Storreftion beb ©rubenbadjeg non ber ©aane auftnättg big ©ruben
ait ß. S£l)önen, Sauuitternebmer, ©aanett.

Segung eineg ©teinbetteg jur gortfeßung ber Söitfcbiualbftrafe
in ©ebraerifon an ßeinrid) ©bielmetti, 9Jtaurermeifter, ©d)merifon.

©rfteflung einer Soljle in Dbcnnil (Safettaub) au $b. Stgfeler,
Sauunternebnter tn Oberrod.

Siefernng bon 15 iJSaar ^enfterläben an bag Sdiub unb Sflfarr^
baug Pfeffingen (Safeflanb) an ßermann ©djiteiber, ©djreiiter, in
Pfeffingen.

gtrfdtiefrette#«
Samocfen in St. ©eitlen. (Korr.) ®er Umbau bes>

©afthuufeé» jurn greubenberg ift int Dîofjen oollenbet.
®a§ ^au§ famt £iegenfd)aft ift im Saufe biefeg Zaljreê
in ben Sefit? ber OrtSgemcinbe ©t. ©allen übergegangen,
nadjbettt ber frühere Seftt?er in Kon furs geraten mar.
®al frühere Sßirtslfaus glict) eher einem ffabrifgebäube

E. Beck
Pieterlen bei Biel - Bienne
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unb oerunftaltete nicht nur ben prächtigen 2lu»fict)tspunft,
fonbern beffen gange Umgebung. Der nach bem fßrojeft
uon Slrdjiteft Karl 9Jîof?borf erftetlte 9ieubau präfentiert
fich gang hübfd), ba§ ©ebäube mirb oon einem jiemlidf
tjohen turmartigen Slufbau überragt. ©§ ftef)t ju er=

marten, baff nun auch bafür ©orge getragen mirb, baff
ber fünftige SBirtfchaftêbetrieb nichts ju roünfchen übrig
laffe, bann mirb ba§ neue fdjmucfe |>au§ roieber feinem
fchönen Flamen ©h^ machen unb mieber eine ©tätte be§

f^rohfinns unb ber Cebensfreube merben.
®as im 3luguft burch Reiter jum îeil jerftörte 3n=

ftitut§gehäube be§ ßerrn ®r. ©chmibt ift bereits mieber
in feiner früheren ©eftalt aufgebaut roorben unb bürfte
rootjl aud) im Qnnern balb roieber in betriebsfähigen
©tanb geftellt roerben.

— 3n ©t. ©allen unb Umgebung macht fich eine rege
®autätigfeit antfaltenb geltenb. So finb in Strauben»
jell eine ganje Slnjahl neuer SBohnhäufer erft fürjlich
in Eingriff genommen roorben ober gehen ber rafdjen
fßollenbung bereits entgegen. $n Brüggen mirb eine

gro|e ©djifflifticferei ber f^irma 3ö^)n^ & ©chief? ge=

baut, biefer ïage ift ber ®ad)ftuf)l berfelben aufgerichtet
roorben. ®ie Arbeiten für bie neue 0tmar§fir<be in
fßonroil finb bereits berart oorgefchritten, baff bie

©runbfteinlegung oorgenommen roerben fann. Sebhaft
roirb auch an ber 33 e r n e cf gebaut. 93on ©t. ©eorgen
fann ba§ nämliche gefagt roerben unb ift e§ natürlich
ba§ untere noch P ©tabtbejirf gehörenbe ©ebiet, roetcheê
einer raffen Ueberbaung entgegengeht. SDtan trifft an
ber Sernecf unb in ©t. ©eorgen manche SÖohnhäuier,
bie buret) originelle, neue 33auroeife in bie Slugen fallen.
®urd) bie ©inmölbung ber ©teittad) auf bem obem Seil
ber ÜRoosbrüclftraBe hat fich biefer alte ©tabtteil roefenh
lid) oeränbert. 3öie rooht nirgenbg in ber ©tabt finben
fich i" Sauart fo fchroffe ©egenfä^e roie gerabe hier-
®a fteht noch als 33eftanbteil ber alten Dtingmauer ber
runbe ïurm, ber fd)on auf bem ©tabtbilb oom Qahre
1300 angegeben ift unb ihm gerabe gegenüber befinbet
fich ber Neubau ber Ofenfabrif 33. 3S3itb'§ ©ohn, ber
burcl)au§ ein mobernes ©epräge hot. ®ie ^ybptte be§

freunblichen füllen fpiäh<hen§ ift auch hifi oerfd)rounben.
3lud) auf ber Oftfeite ber ©tabt, an ber 3Bilbegg=

ftrafte gegen bie 33rauerei 33aoaria f)i» unb bann namenü
lieh im .ßagenbuchguartier, in ber ©emeinbe ïablat, finb
Sleubauten in größerer entftanben. ©oroeit noch
biêponible 33auptähe uorljanben, merben am Sîofenberg
roeiter hübfdje gamitienfihe gebaut. ®a ba§ jur 3^t
oerfügbare 33auterrain für folctje attmähüch an
biefer ©teile rarer ju merben beginnt, hut man bereits
angefangen, folche henh<hufttiche ©i^e außerhalb beS

©tabtraponS ju oerlegen. Qn ben ©emeinben Sablat,
SBittenbach unb ©traubenjell finben fiel) freilich noch
manche 33auplähe, bie fiel) für folche 3u>ecfe feljr roohl
eignen. A.

f 33«umeifter îobiaS §ot? in Ütaar. 2lm Kirchmeih=
montag mürbe unter auf)erorbentlid)er Teilnahme be=

erbigt: ®er in roeiten Kreifen gutbefannte 33aumeifter
îobiaê ßoh- ©eine „fämtlichen Sßerfe", nämlich weitaus
bie meiften in ben legten 50 fahren erfteltten 9ieuhauten
oon Saar unb oiele folcljer außerhalb ber ©emeinbe
Saar legen ein berebtes Zeugnis ab, roas ein einzelner
SRann bei raftlofer 2Xrbeit unb großer ©nergie $u leiften
im ©tanbe ift. .ßot) hutte freilich aud) Krifen burcf)ju=
machen. 2lber er lieh fich "i® entmutigen, ©o rourbe er
oom ärmlichen Zimmermann ein hablicher unb gemachter
SRann unb Saumeifter. iltlerbingê ftunben il)m feine
brei tüchtigen Söhne in ben legten fahren treu unb
emfig pr ©eite. Si§ oor roenigen 2Bod)en roar ber
74=jährige Sater SCobiaê .Çotj jeboch ftets ber „erfte auf
bem platte".
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Der Firma Maap à Ott in Zürich sind folgende Arbeiten
und Lieferungen übertragen worden: 1. Von der elektr. Straßen-
bahn Altstätten-Berneck A. G. in Altstätten die Erstellung der
sekundären Stronwerteilungseinrichtungen in Altstätten, Au,
Balgach, Diepoldsau, Heerbrugg, Schmitter und Widnau, der
Hochspannungsringleitung in Altstätten, sowie von der Zentrale
bis Weidist, inklusive sämtliche Materiallieferungen. 2. Von der
Genossenschaft für Zuführung elektrischer Energie in Eschlikon
den Bau der sekundären Verteilleitungen mit Hausanschlüssen und
öffentlicher Beleuchtung, inbegriffen die zugehörige Materialbe-
schaffung. 3. Von der Genossenschaft für Einführung elektrischer
Beleuchtung und Kraft in Balterswil die Ausführung des Sekun-
därnetzes mit allen Abonnentenzuleitungen, einschließlich Heran-
schaffung des Leitungsmaterials.

Erstellung der Warmwasser-Zentralhcizungsanlage im Asyl „Mon
Repos" in Neuveville an die Zentralheizungsfirma El. Pärli à Cie.
in Viel.

Lieferung von Mobiliar für die Anstalt Breitens» Schaffhausen
an die Gewerbehalle Schaffhausen.

Werdenbergisches Bczirkskrankcnhaus in Grabs. Glaserarbeiten
teilweise zu sämtlichen Gebäuden an Gustav Schär, Wil, H. Stucki,
Sargans, Paul Willi-Ackermann, Mels, und F. Seeger-Rietmann,
St. Gallen; Rolladen zum Hauptgebäude und Absonderungshaus
an Baumann, Rolladenfabrik, Horgen. Bauleitung: Kantonsbau-
meister Scherrer.

Bauten für das bcrnischc Kantonalschüycufcst 1R»V in Langnau.
Festhütte und Bierhalle an R. König, Wirt, Zollikofen; Schieß-
und Scheibenstände, Abtrittbauten und Blendungen an Mühle-
mann à Wiedmer, Zimmermeister, Langnau.

Installationen der Water-Eloscts, Oclpissoirs, Lavabos und
Bäder im Greisenasyl in St. Jmier an das Zentralheizungs- und
Jnstallationsgeschäft El. Pärli ck Cie. in Viel.

Erstellung der Friedhofportale in Bruggcn. Maurerarbeit an
Biihler, Bruggen: Kunststeinarbeit an Balduzzi & Giubellini in
Lachen-Vonwil; Schlosserarbeit an Dreyer, Bruggen.

Erweiterung der Wasserversorgung vom Dorfe bis zur Bahn-
station in Einbrach. Rohrleitung an A. Huggenberger, Winterthur;
Grabarbei: an Jakob Zolliker, Einbrach.

Erstellung von zwei gemauerten Sohlschwcllcn im Flußbette der

Plessur in Ehur an Huder â Baumeister, Baugeschäft, Chur.

Korrektion des Grubenbaches von der Saane aufwärts bis Gruben
an H. Thönen, Bauunternehmer, Saanen.

Legung eines Steinbettes zur Fortsetzung der Döltschwaldsteaße
in Schmerikon an Heinrich Ghielmetti, Maurermeister, Schmerikon.

Erstellung einer Dohle in Obcrwil (Basclland) au Jb. Nyfeler,
Bauunternehmer in Oberwil.

Lieferung von 15 Paar Fensterläden an das Schul- und Psarr-
Haus Pfeffingen (Basclland) an Hermann Schneider, Schreiner, in
Pfeffingen.

Verschiedenes.
Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Der Umbau des

Gasthauses zum Freudenberg ist im Rohen vollendet.
Das Haus samt Liegenschaft ist im Laufe dieses Jahres
in den Besitz der Ortsgemeinde St. Gallen übergegangen,
nachdem der frühere Besitzer in Konkurs geraten war.
Das frühere Wirtshaus glich eher einem Fabrikgebäude
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und verunstaltete nicht nur den prächtigen Aussichtspunkt,
sondern dessen ganze Umgebung. Der nach dem Projekt
von Architekt Karl Moßdorf erstellte Neubau präsentiert
sich ganz hübsch, das Gebäude wird von einem ziemlich
hohen turmartigen Aufbau überragt. Es steht zu er-
warten, daß nun auch dafür Sorge getragen wird, daß
der künstige Wirtschaftsbetrieb nichts zu wünschen übrig
lasse, dann wird das neue schmucke Haus wieder seinem
schönen Namen Ehre machen und wieder eine Stätte des

Frohsinns und der Lebensfreude werden.
Das im August durch Feuer zum Teil zerstörte In-

stitutsgebäude des Herrn Dr. Schmidt ist bereits wieder
in seiner früheren Gestalt aufgebaut worden und dürste
wohl auch im Innern bald wieder in betriebsfähigen
Stand gestellt werden.

— In St. Gallen und Umgebung macht sich eine rege
Bautätigkeit anhaltend geltend. So sind in Sträuben-
zell eine ganze Anzahl neuer Wohnhäuser erst kürzlich
in Angriff genommen worden oder gehen der raschen
Vollendung bereits entgegen. In Bruggen wird eine

große Schifflistickerei der Firma Zähner à Schieß ge-
baut, dieser Tage ist der Dachstuhl derselben aufgerichtet
worden. Die Arbeiten für die neue Otmarskirche in
Vonwil sind bereits derart vorgeschritten, daß die

Grundsteinlegung vorgenommen werden kann. Lebhaft
wird auch an der Bern eck gebaut. Von St. Georgen
kann das nämliche gesagt werden und ist es natürlich
das untere noch zum Stadtbezirk gehörende Gebiet, welches
einer raschen Ueberbaung entgegengeht. Man trifft an
der Berneck und in St. Georgen manche Wohnhäuser,
die durch originelle, neue Bauweise in die Augen fallen.
Durch die Einwölbung der Steinach auf dem obern Teil
der Moosbrückstraße hat sich dieser alte Stadtteil wesent-
lich verändert. Wie wohl nirgends in der Stadt finden
sich in der Bauart so schroffe Gegensätze wie gerade hier.
Da steht noch als Bestandteil der alten Ringmauer der
runde Turm, der schon auf dein Stadtbild vom Jahre
1300 angegeben ist und ihm gerade gegenüber befindet
sich der Neubau der Ofenfabrik B. Wild's Sohn, der
durchaus ein modernes Gepräge hat. Die Idylle des
freundlichen stillen Plätzchens ist auch hier verschwunden.

Auch auf der Ostseite der Stadt, an der Wildegg-
straße gegen die Brauerei Bavaria hin und dann nament-
lich im Hagenbuchquartier, in der Gemeinde Tablat, sind
Neubauten in größerer Zahl entstanden. Soweit noch
disponible Bauplätze vorhanden, werden am Rosenberg
weiter hübsche Familiensitze gebaut. Da das zur Zeit
verfügbare Bauterrain für solche Zwecke allmählich an
dieser Stelle rarer zu werden beginnt, hat man bereits
angefangen, solche herrschaftliche Sitze außerhalb des

Stadtrayons zu verlegen. In den Gemeinden Tablat,
Wittenbach und Straubenzell finden sich freilich noch
manche Bauplätze, die sich für solche Zwecke sehr wohl
eignen. -4.

st Baumeister Tobias Hotz in Baar. Am Kirchweih-
montag wurde unter außerordentlicher Teilnahme be-

erdigt: Der in weiten Kreisen gutbekannte Baumeister
Tobias Hotz. Seine „sämtlichen Werke", nämlich weitaus
die meisten in den letzten 50 Jahren erstellten Neubauten
von Baar und viele solcher außerhalb der Gemeinde
Baar legen ein beredtes Zeugnis ab, was ein einzelner
Mann bei rastloser Arbeit und großer Energie zu leisten
im Stande ist. Hotz hatte freilich auch Krisen durchzu-
machen. Aber er ließ sich nie entmutigen. So wurde er
vom ärmlichen Zimmermann ein hablicher und gemachter
Mann und Baumeister. Allerdings stunden ihm seine
drei tüchtigen Söhne in den letzten Jahren treu und
emsig zur Seite. Bis vor wenigen Wochen war der
74-jährige Vater Tobias Hotz jedoch stets der „erste aus
dem Platze".
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